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Geodätische Grundlagen der Vermessungen
im Kanton Glarus.

Von Chefingenieur H. Zölly, Bern.

/. Periode i8oy—1860.

Die ersten trigonometrischen Messungen im Gebiet
des Kantons Glarus wurden unter der Oberaufsicht von
Hans Konrad Escher von der Linth von Ingenieur Obrecht
für die Zwecke der Linthkorrektion erstellt. Diese Arbeiten,
die 1807 begonnen wurden, dienten aber nur lokalen
Zwecken und nicht der allgemeinen Landesvermessung;
sie blieben für spätere Arbeiten unbenutzt.

Die zentrale Lage des Kantons Glarus in der Schweiz
bedingte, daß die in den Anfang des neunzehnten
Jahrhunderts fallende trigonometrische Landesvermessung durch
die französischen Ingenieur-Geographen außerhalb des

glarnerischen Gebietes zur Ausführung kam, weil in erster
Linie die genaue Aufnahme des schweizerischen
Grenzgebietes im Interesse des französischen Machthabers lag.
Erst der unter Oberstquartiermeister Finsler an der
Erstellung einer eidg. Karte arbeitende Ingenieur J. A.
Buchwalder betrat im Juli 1828 glarnerischen Boden, als er für
das Hauptnetz der Ostschweiz auf dem Scheyenstock
festgestellt hatte, daß die gewünschten Sichten nach Rigi,
Hörnli, Säntis und Calanda möglich waren. Er beobachtete
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